
Genosse Heinz 
Schlenzig, ein her­
vorragender Me­
chanisator der LPG 
(P) Thonhausen, 
Kreis Schmölln, lei­
stet nicht nur auf 
dem Acker Quali­
tätsarbeit. Seine 
Maschinen und Ge­
räte wartet und 
pflegt er mit großer 
Gründlichkeit nach 
jedem Arbeitsgang. 
Dadurch erspart er 
sich Pannen und 
hilft, die Reparatur­
kosten zu senken.
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und Futterproduktion bedeutend zu erhöhen. Der Kongreß stellte die 
Aufgabe, die Getreideimporte vollständig abzulösen und dazu die ei­
gene Futterproduktion entsprechend zu vergrößern. Dazu gilt es alles 
Wissen und Können einzusetzen, die Erfahrungen der Besten zum 
Maßstab für alle zu machen und die neuesten wissenschaftlichen Er­
kenntnisse umfassend anzuwenden.

Angesichts der Konfrontationspolitik des Imperialismus, der zuneh- Getreideimporte 
mend Getreide und Nahrungsmittel als Waffe in der internationalen vollständig 
Klassenauseinandersetzung benutzt, kann unsere Antwort nur darin ablösen 
bestehen, durch höhere eigene Anstrengungen die Getreideimporte 
abzulösen. Die Parteiorganisationen entwickeln dazu bei allen das 
Verständnis und die notwendige Kampfposition.
Auf dem Gebiet der Tierproduktion bekräftigte der Bauernkongreß 
den Willen der Genossenschaftsmitglieder und Arbeiter, die Pläne des 
staatlichen Aufkommens gewissenhaft zu erfüllen. Stabile und ge­
sunde Tierbestände, eine höhere Futterökonomie auf der Basis wirt­
schaftseigenen Futters bei steigenden Leistungen pro Tier, geringe 
Tierverluste, eine längere Lebenszeit der Kühe und die Nutzung aller 
Futterreserven sind wichtige Voraussetzungen dafür. Nur durch 
größte Anstrengungen zur Erfüllung der Pläne kann das hohe und 
auch international beachtliche Niveau der Versorgung unserer Be­
völkerung mit hochwertigen Nahrungsmitteln tierischer Herkunft 
aufrechterhalten und schrittweise weiter ausgebaut werden. Den 
Parteiorganisationen obliegt es, diese Zusammenhänge immer wieder 
deutlich zu machen, die Initiativen und die Schöperkraft der Genos­
senschaftsbauern und Arbeiter auf hohe Leistungen zu richten.
Bedeutende Aufgaben zur Steigerung der Produktion und ihrer 
Effektivität wurden der Agrarwissenschaft gestellt, deren Erkennt­
nisse schnell in die Praxis überführt werden müssen. Auch auf dem 
Lande wird die Wissenschaft als ein entscheidender Schwerpunkt in
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